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Begleitwort 
Hagen von Wedel

Die Tabakbranche ist gesetzlich so stark reglementiert wie kein anderer Konsumbereich: von der Besteuerung  
über die Margenbildung des Einzelhandels, die Werbung, die Vertriebskanäle bis hin zur technischen Ausstattung 
von Automaten und umfassenden Vorschriften bzw. Einschränkungen für den Konsum. Ebenfalls  klar geregelt  
ist die Einfuhr von Zigaretten aus dem Ausland – mit Grenzwerten und Strafen für jene, die sich nicht daran halten. 
Zigaretten kommen also auf verschiedenen Wegen nach Österreich: als legaler Import durch Private, als illegaler  
Import durch Überschreiten der Grenzwerte, über organisierte, kriminelle Schmuggelstrukturen und – besonders  
gefährlich – als gefälschte Produkte mit völlig unklarer Herkunft und entsprechend zweifelhaftem Inhalt. 

Egal, welche Produkte über unterschiedlichen Pfade nach Österreich gelangen – sie alle sind vor allem eines:  
ein gewaltiger Schaden für den Wirtschaftsstandort und den heimischen Staatshaushalt. Es geht um Wert- 
schöpfung, Arbeitsplätze und gewaltige Steuereinnahmen. Jede Zigarette, die nicht in Österreich gekauft wird,  
ist ein barer Verlust für unsere Wirtschaft und in vielen Fällen ein hohes Risiko für den Konsumenten,  
weil ein hoher Prozentsatz „billig“ gekaufter Zigaretten aus dem Ausland Produktfälschungen sind.

Was also tun als Gesetzgeber? Steuern erhöhen, um den ausländischen Konsum zu kompensieren? Das  
würde den Teufelskreis nur schneller drehen und noch mehr Konsumenten ins Ausland treiben.17 Die Einfuhr- 
grenzen senken? Wir sind Teil der EU und damit gelten für uns die gleichen Einfuhrgrenzen wie überall in Europa.  
Ein kleiner Schritt wurde geschafft, indem seit 1. März 2014 eine von 800 auf 300 Stück reduzierte Einfuhr- 
grenze für Importe aus Ungarn, Kroatien, Lettland, Litauen, Rumänien und Bulgarien gilt.18

Langfristig kann nur Angleichung der Tabakbesteuerung in den Nachbarländern an das österreichische  
Niveau die gewaltigen Preisdifferenzen reduzieren und damit die legalen Märkte wieder näher zueinanderführen.  
Für den Bereich von Schmuggel und Produktfälschung braucht es verstärkte Aufklärung der Konsumenten  
sowie Kontrollen und harte Strafen für Schmuggler und Produktpiraten.

Sollten Sie Fragen oder Anregungen haben, stehen wir – das Team von JTI Austria – Ihnen jederzeit  
gerne Rede und Antwort.

Hagen von Wedel
General Manager 
JTI Austria



Zigaretten aus dem Ausland –  
Daten und Fakten
Billig gekauft ist teuer bezahlt. Viele österreichische Konsumenten kaufen ihre 
Zigaretten und Tabakprodukte, nicht legal, im benachbarten Ausland. Ein  
gewaltiges Preisgefälle macht dieses Einkaufsverhalten verständlich, doch es 
schadet der heimischen Wirtschaft und führt zu gewaltigen Steuerausfällen.

Entwicklung des Marktes  
in Österreich

Entwicklung der Tabaksteuereinnahmen  
in Österreich

Zigaretten (Menge in Mio. Stück) 1
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•	Österreichische Konsumenten bezahlen beim Einkauf im Ausland bis zu 25 % weniger
•	 Ein LKW mit geschmuggelten Zigaretten bringt dem Schmuggler rund 1,8 Mio. Euro Gewinn 5

•	 Volkswirtschaftlicher Schaden durch Schmuggel von rund 500 Mio. Zigaretten 2013: 100 Mio. Euro 6

•	 Steuerentgang inkl. MWSt. pro Jahr in Österreich: rund 550 Mio. Euro (2013)
•	 Steuerentgang europaweit: 10 Mrd. Euro 7

Gesamtmarkt in Österreich 3

16,6 Mrd. 
Stück Zigaretten  

(2012)

Davon nicht in  

Österreich versteuert: 

3,7 Mrd.
Stück Zigaretten

Das entspricht  

21–22 %
des Gesamtkonsums  

in Österreich

Anteil der nicht in Österreich versteuerten Zigaretten (NDDP)

NDDP in %      versteuerte Packungen       unversteuerte Packungen     ―  Anteil in %
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Ø 29 Mio. Euro Tabaksteuereinnahmen p.a. 2003–2012
  Budget       Steuerverlust (exkl. MWSt.)     ―  Einnahmen
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Oberösterreich
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Nicht in Österreich versteuerte  
Zigaretten im Bundeslandvergleich 8 

Anteil der nicht im Konsumland versteuerten Zigaretten im Ländervergleich 9

Nicht in Österreich versteuerte Zigaretten – 
Woher die Waren kommen (in Prozent) 10

Besteuerung in Österreich 11

Preisaufteilung bei 4,60 Euro für 20 Stück

  div.
  SRB
  DF *
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* Duty Free
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  Corruption Perception Index 2011: The perceived Levels of Public Sector Corruption (Transparency International)
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Preisdifferenzen zwischen  
Österreich und den Nachbarstaaten 12 

für 20 Stück Zigaretten

•	Wirtschaftlicher Schaden für Einzelhandel in der EU: rund 897 Mio. Euro (2012)
•	 Tabakwaren als Top-Produktkategorie für Produktfälschungen: 30,86 % der aufgegriffenen Artikel sind Zigaretten
•	 Europaweit machten gefälschte Zigaretten 2012 einen Handelswert von 54,3 Mio. Euro aus
•	 In Österreich stieg die Zahl der aufgegriffenen Produktfälschungen innerhalb eines Jahres um 86 %  

auf mehr als 182.000 (2011 auf 2012)
•	Quellmärkte für gefälschte Zigaretten sind China (42,8 %), Arabische Emirate (36,5 %), Moldawien (8 %)

Österreich (AUT)� 53 %
Bulgarien (BUL)� 50 %
Frankreich (FRA)� 41 %
Schweden (SWE)� 40 %
Italien (ITA)� 40 %
Griechenland (GRE)� 40 %
Portugal (POR)� 40 %
Irland (IRL)� 39 %

Spanien (ESP)� 39 %
Deutschland (GER)� 36 %
Luxembourg (LUX)� 35 %
Belgien (BEL)� 33 %
Niederlande (NED)� 31 %
Großbritannien (GBR)� 30 %
Slowenien (SLO)� 30 %
Polen (POL)� 27 %

Tschechische Republik (CZE)� 26 %
Zypern (CYP)� 24 %
Malta (MLT)� 23 %
Ungarn (HUN)� 23 %
Rumänien (ROU)� 20 %
Slowakei (SVK)� 11 %

Produktfälschungen sind ein europaweites Problem 16

Gefälschte Zigaretten sind lebensgefährlich 

Handelsmargen in Europa 13 

(Zigaretten – Handelsspanne in % vom Wirtschaftsnutzen)

60 % mehr Kondensat (Teer), 

80 % mehr Nikotin und 

130 % mehr Kohlenmonoxid als  
die gesetzlich erlaubten Höchstmengen 14

Gefälschte Zigaretten 
enthalten oft eklige Zugaben  
wie Rattenkot oder Metallsplitter 15

Land	 Verkaufspreise    	Verkaufspreise
	 (Premium)� (Preiseinstieg)   

Schweiz (SUI)	 E 6,64	 E 4,86
Deutschland (GER)	 E 5,47	 E 4,26
Italien (ITA)	 E 5,00	 E 4,00
Österreich (AUT)	 E 4,70	 E 3,80
Slowenien (SLO)	 E 3,60	 E 3,10
Slowakei (SVK)	 E 3,60	 E 2,65
Tschechische Republik (CZE)	 E 3,45	 E 2,75
Ungarn (HUN)	 E 3,43	 E 3,06
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Sollten Sie Fragen haben oder zusätzliche Informationen brauchen, stehen wir jederzeit zur Verfügung. 

jti.com

Ralf-Wolfgang Lothert	
Head of Corporate Affairs &  
Communication
Tel: +43 (0) 1 313 42-1786
E-Mail: ralf-wolfgang.lothert@jti.com
JTI Austria GmbH
Koppstraße 116
1160 Wien
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